
Elterninformation zur musikalischen Ausbildung

Eintritt Instrumental-/ Vokal-Unterricht

Willkommen 
an der Musikschule Pfannenstiel



Liebe Eltern

Wir freuen uns über die Anmeldung Ihres Kindes für den Musikunterricht
und begrüssen Ihre Familie herzlich an der Musikschule Pfannenstiel.

Eine sorgfältige und vielseitige Ausbildung ist uns ein wichtiges Anliegen.
Gerne möchten wir Ihnen daher bereits beim Start einige wichtige
Informationen mitgeben.

Auf unserer Homepage www.musikschule-pfannenstiel.ch finden Sie alle
Informationen zu Instrumenten, Unterrichtsorten, Konzerten, Tipps zum
Lernen u.v.m.

Zahlreiche Konzerte, Ensembles und Chöre bieten vielseitige
musikalische Gemeinschaftserlebnisse, zu denen wir Sie mit Ihrer Familie
schon jetzt herzlich einladen. Vielleicht präsentiert ja auch Ihr Kind schon
bald zum ersten Mal sein Können vor Publikum.

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten musikalischen Start
mit viel Freude am Musizieren.

Freundliche Grüsse

Kerstin Wiehe
Rektorin



Elterninformation 
zur musikalischen 
Ausbildung

Instrumentenanschaffung

Bitte sprechen Sie vor der Anschaffung eines neuen Instruments
unbedingt mit der zukünftigen Lehrperson, damit Ihr Kind ein wirklich
geeignetes Instrument erhält. Die Lehrperson gibt Auskunft über
passende Instrumente für Anfänger, das notwendige Zubehör oder auch
das Notenmaterial für die erste Zeit. Viele Instrumentenbauer und
Fachgeschäfte bieten z.B. die Möglichkeit, ein Instrument über ein
Mietkaufsystem auszuleihen (die Miete wird bei einem späteren Kauf
ganz oder teilweise angerechnet). Die Eignung bereits vorhandener
Instrumente besprechen Sie am besten ebenfalls mit der Lehrperson.

Unsere Lehrpersonen können Ihnen alle diese Fragen fach-kompetent
beantworten. Auf diese Weise ist der Start mit einem geeigneten
Instrument am besten gewährleistet.

Wann findet der Unterricht statt und bei welcher 
Lehrperson? 

An- und Abmeldetermin ist jeweils der 1. Juni und 1. Dezember für das
kommende Semester. Unmittelbar danach beginnt die Zuteilung zu
unseren Lehrpersonen, die in etwa zwei bis drei Wochen in Anspruch
nimmt. Im Anschluss wird die Lehrperson so schnell wie möglich mit
Ihnen Kontakt aufnehmen, um den Schulstundenplan Ihres Kindes zu
erhalten und weitere offene Fragen zu besprechen.



Stundenplaneinteilung

Bitte geben Sie im Interesse aller beteiligten Eltern, Schülerinnen und
Schülern mehrere und vor allem verbindliche Zeiten an, wann Ihr Kind
Unterricht haben kann, da sonst eine funktionierende Einteilung nicht
möglich ist. Denken Sie dabei auch an die anderen Freizeitaktivitäten
Ihres Kindes: Religionsunterricht, Sprachkurse, Ballett, Sport-Training,
Pfadi usw.

Die Lehrpersonen bemühen sich stets, Ihren Wünschen soweit wie
möglich entgegen zu kommen. Sie sind aber auf eine gewisse
Flexibilität der Elternseite angewiesen, insbesondere was den
Mittwochnachmittag betrifft. Die definitive Einteilung des Unterrichts-
Termins/-Ortes ist wegen der Abstimmung mit den Schulhäusern erst
in der ersten Schulwoche nach den Sommerferien möglich.

Das Musikschuljahr

Es verläuft parallel zum Volksschuljahr, beginnt also im August und
endet im Juli; es gelten die gleichen Ferien und offiziellen Feiertage. An
besonderen freien Tagen der Schule (z.B. Weiterbildungstage der
Volksschule) findet jedoch der Musikunterricht statt; an der
Musikschule gibt es also weniger freie Tage als an der Schule. Einzige
Ausnahme ist die erste Schulwoche nach den Sommerferien: Weil die
Musikschule diese Woche für die Stundenplan- und Zimmereinteilung
benötigt, findet kein Instrumentalunterricht statt.

Unterrichtsausfall

Für einen lebendigen Musikunterricht unterstützen wir es, wenn
unsere Lehrpersonen musikalisch aktiv sind. Durch Konzert-tätigkeiten
kann es daher auch einmal zu Stundenplan-verschiebungen kommen.
Unsere Lehrpersonen werden dann mit Ihnen individuell einen
Ersatztermin vereinbaren.



Sollte durch Krankheit der Lehrperson oder andere Ausfälle, die bei der
Musikschule liegen, die Anzahl von 18 Lektionen/ Semester unterschritten
werden, erhalten Sie am Ende des Semesters automatisch eine
Rückvergütung.

Für Stunden, die durch Schülerinnen oder Schüler abgesagt wurden,
besteht kein Anspruch auf Vor- oder Nachholen bzw. auf Rückvergütung.
(Beachten Sie für weitere Einzelheiten die Schulordnung). Bitte schicken
Sie Ihr Kind nicht mit an-steckenden Krankheiten in den Unterricht, es
darf sonst von der Lehrperson wieder nach Hause geschickt werden.

Motivation

Lernen klappt am besten, wenn die Motivation stimmt. Diese ist meistens
am Anfang besonders gross, später kann sie auch Schwankungen
unterworfen sein. Sprechen Sie frühzeitig mit der Lehrperson, wenn Sie
den Eindruck haben, dass Ihr Kind sich in gewissen Phasen mit dem
Üben oder dem Unterrichtsbesuch schwer tut. Die Lehrperson kann dann
besser auf Ihr Kind eingehen und helfen, ein vorübergehendes
Motivationstief zu überwinden. Das gemeinsame Musizieren fördert die
Motivation in ganz besonderer Weise, daher finden Sie bei uns dazu ein
reichhaltiges Angebot.

Gemeinsames Musizieren

Die Musikschule fördert die individuelle musikalische Ausbildung Ihres
Kindes begleitend zum Instrumental-unterricht mit Veranstaltungen,
Ensembles und Stufentests. Bei Klassenstunden oder Konzerten erhalten
die Kinder die Gelegenheit, das Erlernte vor Publikum zu Gehör zu
bringen.

In verschiedenen Ensembles wird das gemeinsame Musizieren geübt,
das stets auch zur Motivation beiträgt. In der Orchesterschule für Bläser,
Perkussion und Streicher z.B. findet man in der Juniorband oder im



Striicherplausch, in verschiedenen Orchestern und Ensembles bis hin zur
Jugendmusik oder Jugendsinfonieorchester stets das Passende zum
gemeinsamen Musizieren.

Für alle Altersstufen und Instrumentalfächer steht ausserdem in der
Singschule eine Singgruppe oder ein Kinder- und Jugendchor offen.
Singen schult das Gehör und die Singschule fördert ebenso wie die
Streicher- und Bläserensembles mit zahlreichen
Gemeinschaftserlebnissen, durch Konzerte, Lager etc. die Freude am
gemeinsamen Musizieren.

Stufentest

Für alle Instrumentalfächer und Sologesang führen wir jeweils im
Frühjahr die freiwilligen Stufentests durch. Der erste Stufentest kann in
der Regel nach ca. zwei Jahren absolviert werden. Er dient einer
gemeinsamen Standortbestimmung und die Expert/-innen geben Tipps
für die weitere musikalische Ausbildung. Die Vorbereitung auf den Test
fördert den Lernfortschritt auf dem Instrument und gibt die wertvolle
Gelegenheit, längerfristig auf ein Ziel hinzuarbeiten. Wir gestalten den
Stufentest motivationsfördernd für die persönliche Entwicklung, nicht
selektiv.

Üben, üben, üben, …

Das regelmässige Üben ist wichtig für den Fortschritt auf dem
Instrument, gehört aber auch zu den Dingen, die Ihr Kind erst lernen
muss. Auch das Üben muss manchmal also erst «geübt» werden.
Begleiten Sie Ihr Kind daher ein wenig beim täglichen Üben, indem Sie es
daran erinnern, ihm zuhören, es ermuntern oder die Anregungen der
Lehrperson aufgreifen.

Wenn Sie zu Beginn nach Absprache mit der Lehrperson einige Male den
Musikunterricht besuchen, können Sie die Fragen rund um das Üben
gemeinsam besprechen.



Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.musikschule-pfannenstiel.ch

Für die meisten Fragen rund um die musikalische Ausbildung 
Ihres Kindes ist die Musiklehrperson Ihr Ansprechpartner. 

Falls Sie darüber hinaus Fragen oder Anregungen haben, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit unserer Schulverwaltung auf.

Kontakt

Ausgabe: Juli 2024

Uetikon Meilen Egg Herrliberg

www.musikschule-pfannenstiel.ch
Schulhausstrasse 23 Postfach  573  8706 Meilen

Mo  –Fr 08–11 Uhr   Mi 14–16 Uhr   T: 044 924 17 70

i n f o @ m u s i k s c h u l e - p f a n n e n s t i e l . c h
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